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Der Bürgermeister

 

Vorlage 

Nr. 025/2015 

 
 

Fachbereich Jugend, Schule und Sport vom: 01.06.2015 

Beschlussvorlage öffentlich JHA 
 
 
TOP-Nr. Beratungsfolge  
   

 Jugendhilfeausschuss  
 
 
Bezeichnung des TOP 

Einrichtung eines Familienbüros 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, in den Räumlichkeiten des Gebäudes Rathausplatz 2-4 
ein Familienbüro zu eröffnen. 
 
 
 
Sachverhalt und Begründung (einschl. finanzielle Möglichkeit der Verwirklichung): 
 
In seiner Sitzung am 27.11.2012 hat der JHA die Verwaltung auf Antrag der SPD-Fraktion 
beauftragt, die Einrichtung eines Familienbüros zu prüfen. 
Die Verwaltung ist zu dem Ergebnis gelangt, dass die Einrichtung einer Service- und Anlauf-
stelle für Eltern und Familien unter der Leitung des Jugendamtes sinnvoll und zielführend ist. 
 
Insbesondere präventive und unterstützende Jugendhilfeangebote, sowie Beratung und Ver-
mittlung von Hilfen werden zukünftig im Bereich der Jugendhilfe immer wichtiger. 
 
Die Einrichtung eines Familienbüros ist dazu geeignet, die Hemmschwelle zu den Angeboten 
des Jugendamtes abzubauen und die Kooperation mit freien Trägern zu fördern. 
 
Ein Familienbüro ist als eine Einrichtung zu sehen, die Informationen bündelt und deren 
Weitergabe anstrebt, Vernetzungen und Kooperationen der Informationsträger und Akteure 
anregt und moderiert. Es soll ein offenes trägerunabhängiges Beratungs- und Vermittlungs-
angebot geschaffen werden. 
 
Insbesondere die Installation dieser Einrichtung außerhalb Rathausgebäudes dürfte dazu 
beitragen, dass von Rat- und Hilfesuchenden dieses Angebot unabhängig von der Arbeit des 
Jugendamtes gesehen wird und eine größere Akzeptanz zur Annahme der dortigen Ange-
bote besteht. Trotzdem sind aufgrund der Nähe zum Rathaus weiterhin kurze Wege zwi-
schen Familienbüro und Jugendamt gewährleistet. 
 
Gestartet werden soll mit einer offenen Sprechstunde -jeweils montags in der Zeit vom 15.00 
Uhr - 18.00 Uhr. Außerhalb dieser Öffnungszeiten wird eine telefonische Ansage über die Er-
reichbarkeit informieren.  Der bereits vom Jugendamt angebotene Familienservice soll als 
ein elementarer Bestandteil des Familienbüros mit einbezogen werden.  
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Geplant ist zudem auch eine Zusammenführung externer Fachkräfte unterschiedlicher Pro-
fessionen, insbesondere der qualifizierten Mitarbeiter der Beratungs- und Unterstützungs-
dienste der freien Träger.  
 
Näheres ist der nachstehenden Konzeption Familienbüro Kamen zu entnehmen. 
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